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Protokoll Bezirksynode / Präsidienkonferenz 
vom Mittwoch, 11. Mai 2022, 19.30 Uhr, Kirchgemeindehaus Bätterkinden 

 
 
Präsidium: Christoph Galli 
 
Protokoll: Simon Reber 
 
Einleitung: Stefan Galli 
 
Teilnehmer:  
 
Entschuldigt: Christine Heiniger, KG Wynigen 
 Claudia Rindlisbacher, Regierungsstatthalterin 
 Christoph Jakob, Synodaler 
 Ueli Fuchs, Pfarrer 
 Julianna Hügli, Synodale 
 Alfred Palm, Pfarrer MPD 
 Ursula Hadorn, Präsidentin Kirchlicher Bezirk Oberemmental 
 Anne-Katherine Fankhauser, Pfarrerin 
 Matthias Hügli, EPF-Berater 
 Karin Baumgartner, KG Oberburg 
 Tom Schmid, KG Burgdorf 
 
Traktanden 
 
1. Protokoll der Präsidienkonferenz vom 16. November 2021 
2. Jahresbericht 2021 
3. Jahresrechnung 2021 
4. Wahlen in den Vorstand 
5. Genehmigung Anpassung OGR 
6. Gesamterneuerungswahlen Synode 
7. Orientierungen aus den Ressorts 

a) Präsidium 
b) Beratungsstelle Ehe- Partnerschaft und Familie 
c) KUW und KiK 
d) OeME 
e) Palliative Care 
f) Öffentlichkeitsarbeit 

8. Verschiedenes 
 

Christoph Galli begrüsst die anwesenden Präsidentinnen, Präsidenten und Synodalen. Stefan Galli be-
grüsst als Gastgeber und zur Einleitung kurz die Teilnehmer und gibt ein paar Eckdaten zum Dorf und 
zur Kirchgemeinde Bätterkinden bekannt. Im Anschluss an die Traktanden wird sich Ghislaine Bret-
scher, KIK, vorstellen und über die wichtigsten Geschäfte berichten. Zudem wird im 2. Teil ein Snack mit 
gemütlichem Beisammensein offeriert. 
 
Es sind 9 Kirchgemeinden mit insgesamt 16 Stimmen anwesend. Das absolute Mehr beträgt somit 9 
Stimmen. Die Unterlagen wurden rechtzeitig verschickt. Von den Kirchgemeinden sind keine Anträge 
eingegangen. 
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1. Protokoll 
Das Protokoll vom 16. November 2021 wird ohne Änderungen genehmigt und verdankt. 
 
2. Jahresbericht 2021 
Der vom Präsidenten verfasste Jahresbericht wurde verschickt. Es werden keine Ergänzungen oder Än-
derungen verlangt und er wird einstimmig genehmigt. 
 
3. Jahresrechnung 2021 
Simon Reber erläutert die Jahresrechnung kurz. Da wegen den Pandemiemassnahmen noch immer we-
niger Veranstaltungen durchgeführt werden konnten, wurden viele Konten nicht ausgeschöpft oder gar 
nicht gebraucht. Zusammenlegungen der HP-KUW-Klassen im Schuljahr 2020/2021 führten zudem zu 
Minderausgaben im HP KUW. Die höher budgetierten Personalausgaben im Bereich Geschäftsführung 
wurden in Folge reibungsloser Übergabe ebenfalls nicht ausgeschöpft. Die Rechnung schliesst daher 
mit einem Gewinn von Fr. 10`385.05 ab. Budgetiert war ein Verlust von Fr. 14`325.--. Die Rechnung 
wird einstimmig genehmigt. 
 
4. Wahlen in den Vorstand 
Im 1. Quartal 2022 gab es zwei Demissionen: Tobias Zehnder hat die Kirchgemeinde Krauchthal verlas-
sen und Dieter Haller hat als Kirchgemeinderatspräsident von Burgdorf demissioniert. Beide demissio-
nieren daher auch im Vorstand. Der Vorstand hat bereits Vorarbeit geleistet: Anne-Katherine Fankhau-
ser hat sich als Vertreterin der Kirchgemeinde Burgdorf sowie als Pfarrperson bereit erklärt, dem Vor-
stand beizutreten. Die zweite Vakanz ist noch offen. Christoph Galli fragt die Versammlung und bittet sie 
um Hilfe, um eine Person zu finden und dies dem Präsidenten oder der Geschäftsführung zu melden. Es 
sollte jemand aus einer der folgenden Kirchgemeinden sein: Utzenstorf, Bätterkinden, Hasle, Koppigen, 
Krauchthal oder Wynigen. 
 
Wahlen: 

• Anne-Katherine Fankhauser wird einstimmig in den Vorstand gewählt. 
 
5. Genehmigung Anpassung OGR 
Der kirchliche Bezirk Unteres Emmental kann neu 12 statt wie bisher 11 Synodale stellen, dies nicht, 
weil die Mitgliederzahlen unseres Bezirkes steigen, sondern weil die Mitglieder der anderen Bezirke 
schneller sinken als unserer.  
Artikel 6 muss gemäss Rechtsdienst von RefBeJuSo nicht angepasst werden und wird deswegen nicht 
weiter erläutert  
Artikel 17 wird auf 12 Synodale angepasst und die Sitzverteilung der Kirchgemeinden innerhalb des Be-
zirks im Anhang definiert. Zudem wird der zusätzliche Sitz alternierend auf die grössten Kirchgemeinden 
Burgdorf und Kirchberg zugewiesen, dies wird im Artikel 17 ebenfalls neu definiert. 
 
Abstimmung: 
Die Bezirkssynode beschliesst folgende Änderungen des Organisationsreglements des kirchlichen Be-
zirks und setzt sie unter Vorbehalt der Genehmigung durch den Synodalrat per sofort in Kraft: 
 

• Art. 17 Abs. 1: Dem Kirchlichen Bezirk Unteres Emmental stehen gestützt auf die im Jahr 2010 
2019 vom Kanton ermittelten Konfessionszahlen 12 Sitze in der Kirchensynode zu (Anhang). 
 
wird einstimmig genehmigt 
 

• Art. 17 Abs. 2 lit. a: Die Kirchgemeinden Burgdorf und Kirchberg BE haben Anrecht auf je 2 Sitze. 
Zusätzlich haben Burgdorf und Kirchberg BE Anrecht auf 1 Sitz, der im Turnus besetzt wird. Bei ei-
ner Wiederwahl nach Beendigung einer Legislaturperiode bleibt der Sitzanspruch der im Turnus fol-
genden Kirchgemeinde bis zum Eintritt der Vakanz sistiert.  
 
wird einstimmig genehmigt 
 

• Anhang (gemäss Beilage) 
 
wird ins Reglement aufgenommen und einstimmig genehmigt   
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6. Gesamterneuerungswahlen Synode 
Vorgehen für die Wahl der bestehenden wie auch neuen Synodale: 
Neu werden die Synodalen nicht mehr von den Kirchgemeindeversammlungen gewählt, sondern von 
den Bezirken. Die Kirchgemeinden, namentlich die Kirchgemeinderäte, können bis am 07.06.22 Vor-
schläge mittels Formulars und provisorischer Annahmeerklärung dem Bezirk melden. Der Bezirk über-
prüft die Wählbarkeit dieser Personen und publiziert die Kandidierenden vom 15.-29.07.22 und wartet 
weitere Gegenvorschläge von Bürgern aus den Gemeinden ab. Die Bezirkssynode wählt vor dem 
16.09.22 die Synodalen. Existieren mehr Bewerber als Sitze, wird eine a.o. Bezirkssynode einberufen, 
um eine Kampfwahl durchzuführen. Hat es nicht mehr Bewerber als Sitze, kann der Bezirksvorstand 
dies als stille Wahl mittels Informationsmail abhandeln. 
 
7. Orientierungen aus den Ressorts 
Präsidium 
Der Vorstand wird sich aufgrund der neuen Zusammensetzung neu konstituieren, Infos zu den Ressort-
verteilungen sowie der Vergabe des Vizepräsidiums folgen. Die Vorstandsmitglieder: 
- Christoph Galli ist als Präsident für die Verwaltung und die Finanzen verantwortlich 
- Anne-Katherine Fankhauser, neu im Vorstand 
- Ueli Gugger betreut weiterhin die Ehe-, Partnerschafts- und Familienberatung 
- Kathrin Witschi bleibt beim Ressort OeME 
- Eine Vakanz 

 
Ehe- Partnerschaft und Familie 
Die EPF läuft ohne Coronamassnahmen wieder viel besser. Das EDV-Programm, mit dem die EPF-Be-
rater bisher gearbeitet haben, läuft aus. Ein neues Programm wird mit Gesamtkosten von ca. 25‘000.-- 
aufwarten. Ueli Gugger ist in der Arbeitsgruppe und wird im Herbst wieder darüber informieren. 
 
Unterricht und Kinderkirche 
Kinderkirche 
Ghislaine Bretscher hat die KIK-Kommission übernommen und informiert kurz darüber. 4 Kurse fürs 
2022 sind geplant fürs Team. Die Referenten haben für diese Kurse jedoch allesamt abgesagt, dies 
wohl auch aufgrund sehr kleiner Teilnehmerzahlen. Ghislaine Bretscher wird mit dem Team im Juni das 
"wie weiter" besprechen. Ziel ist es, im Herbst doch noch einen Kurs stattfinden zu lassen. Die Unter-
richtenden aus dem Team würden solche Kurse sehr schätzen, da diese zum Teil sehr abgelegen woh-
nen und die Sonntagsschulen komplett autonom unterrichten. Wenn sie an einen WB-Kurs wollen, müs-
sen sie grosse Strecken zurücklegen, was sie meist scheuen. Zudem wünscht Ghislaine Bretscher eine 
klare Definition ihrer Aufgabe als KIK-Leiterin. Es kann auch sein, dass sie ausnahmsweise mal an einer 
Vorstandsitzung teilnehmen wird. 
 
Heilpädagogischer Unterricht 
Barbara Moser hat ein Gesuch für mehr Unterrichtslektionen fürs übernächste Schuljahr eingereicht. 
Dies wird im Vorstand behandelt werden. 
 
OeME 
Im letzten Jahr konnten wegen den besonderen Massnahmen keine Veranstaltungen durchgeführt wer-
den. Kathrin Witschi wurde aufgrund einer Erkrankung noch zusätzlich gebremst worden, hat aber vor, 
im Herbst zum „runden Tisch“ einzuladen. 
 
Palliative Care 
Da Anne-Katherine Fankhauser das Ressort neu übernehmen wird, sind aktuell keine Infos vorhanden. 
 
Öffentlichkeitsarbeit 
Christoph Galli betreut weiterhin die Homepage. Er ist froh, wenn ihm Unterlagen, die veröffentlicht wer-
den sollten, übermittelt werden. Ansonsten ist in Sachen Öffentlichkeitsarbeit aktuell nichts in Planung. 
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8. Verschiedenes 
Auf Wunsch vieler Teilnehmer werden die Einladungen für die Bezirkssynode künftig elektronisch ver-
schickt. 
Die nächste Konferenz findet am 15.11.22 im kirchlichen Zentrum Neumatt in Burgdorf statt. Die nächste 
Frühjahrskonferenz wird in Utzenstorf stattfinden. 
 
 
Christoph Galli dankt für die Anwesenheit und den Einsatz in den Kirchgemeinden und schliesst die Sit-
zung um 21.00 Uhr. 
 
 
Für das Protokoll 
 
 
 
Simon Reber    Christoph Galli 
Geschäftsführung    Präsident 
 
 
Burgdorf 11. Mai 2022 
 
 


